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Tür-Element

Zielwert am Bau
Flankenübertragungs-Richtwerte KF für Einbauvarianten:

Rahmen, Zargen, Bodenanschlüsse
Rohling

ab Werk

Blendrahmen Blockrahmen Holzzarge Metallzarge

trockenbau

(z.B. bei Metall- oder 
Holzständerwand

Metallzarge

gemörtelt

Boden-

anschlüsse

R�w+C Rw+C

22–29 dB ~1 dB ~1 dB ~1 dB 1–2 dB ~1 dB _ dB

▪ Einfache Falzdichtung und beliebiger Bodenanschluss

30–35 dB 1–2 dB 1–2 dB 1–2 dB 2–3 dB 1–2 dB _ dB

a)  ▪ Einfache Falzdichtung und beliebige Bodendichtung

 ▪ Türrahmen beliebig unter Einhaltung der technischen Bedingungen
b)  ▪ Trennwand R�w +~10 dB grösser als Schalldämmwert Türelement

 ▪ Anforderung an fl ankierende Bauteile: RLw ≥ 45–46 dB

36–38 dB 1–3 dB 1–3 dB 1–3 dB 2–4 dB 1–3 dB _ dB

a)  ▪ Einfache Falzdichtung und beliebige Bodendichtung

 ▪ Türrahmen beliebig unter Einhaltung der technischen Bedingungen
b)  ▪ Trennwand R�w +~10 dB grösser als Schalldämmwert Türelement

 ▪ Unterlagsboden im Türbereich akustisch trennen

 ▪ Anforderung an fl ankierende Bauteile: RLw ≥ 47–50 dB

39–41 dB 2–4 dB 2–4 dB 2–4 dB
Nicht 

empfehlenswert 2–4 dB _ dB

a)  ▪  Doppelte Falzdichtung seitl.+oben. Filzstreifen zw. Falzdichtung
 ▪ Schwellenfalzdichtung oder Senkschwelle mit entspr. dB-Werten
 ▪  Holzfutter, Metallrahmen/-futter mit zusätzl. Schwerfolie 

(Beschwerung, Resonanzeff ekt mindern)
  ▪ Dreipunkteverriegelung (geeignetes System kann Anpressdruck erhöhen)

a)  ▪ Trennwand R�w +~10 dB grösser als Schalldämmwert Türelement
 ▪ Unterlagsboden im Türbereich akustisch trennen

 ▪ Anforderung an fl ankierende Bauteile: RLw ≥ 51–54 dB

42–44 dB 3–5 dB 3–5 dB 3–5 dB
Nicht 

empfehlenswert 3–5 dB _ dB

a)  ▪  Doppelte Falzdichtung seitl.+oben. Filzstreifen bzw. Falzdichtung
 ▪ Schwellenfalzdichtung mit Filzstreifen oder Spezial-Senkschwelle

 ▪ Trockenbau-Zargen nicht möglich.

 ▪ Dreipunkteverriegelung (geeignetes System kann Anpressdruck erhöhen)
a)  ▪  Trennwand R�w +~10 dB grösser als Schalldämmwert Türelement

 ▪ Unterlagsboden im Türbereich akustisch trennen

 ▪ Anforderung an fl ankierende Bauteile: RLw ≥ 55–57 dB

≥ 45 dB Mit einzelnem Türelement nicht erreichbar.
Lösungsvorschlag: «Doppeltüre» mit zwei nacheinander stehenden Türelementen

_ dB

a)  ▪  Anforderung mit Doppeltüre erfüllbar 2 � R�w+C 34–37 dB

▪  Leibungsverkleidung mit schallabsorbierendem Material zwischen den Türen seitlich 
und oben 

b)  ▪  Die zwei Türelemente sind voneinander zu trennen (keine Berührung).
▪ Trennwand R�w +~10 dB grösser als Schalldämmwert Türelement
▪ Unterlagsboden im Türbereich akustisch trennen

▪ Anforderung an fl ankierende Bauteile: RLw ≥ 55–57 dB

_ dB

dB-Angaben gemäss Schätzungs- und Erfahrungswerten nach VSSM und Bauphysikern
Praxisformel-Berechnungsmodell und Erklärungen Seite 128

Richtwerte Flankenübertragung KF «Türen»
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